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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

[ 104] 1 Nr. 45,338 . Offenburg . [Straf -
erkrnnlnt- .] Da Carabinier Joseph Wie de¬
iner von Appenweier vom großh. 1 . Reiter-
Regiment sich auf die gegen ihn erlassene dies¬
seitige Aufforderung vom 16 . v . M . nicht ge¬
stellt , so wird derselbe wegen Desertion in
die gesetzliche Geldstrafe von 1200 fl . verfällt
und seines StaalsbürgerrechtS für verlustig
erklärt.

Offenburg , den 21 . Der. 1850.
Großh . Oberamt .

v . Fab er.
I 10411 Nr. 33,095. Schwetzingen .

fSlufforbmtnq .J Bei der Aushebung der Con-
IcriptionSpflichkigen für 1850 blieben die zum
Dienst einderufrne« Philipp Jakob S eitz von
Seckenheim Loos-Nr . 5l , Franz Joseph Rink¬
löf von Schwetzingen LooS-Nr. 134 , und Jo¬
hann Wilhelm Bechtold von Seckenheim
LooSNr . 170 , ungehorsam auS.

Dieselben werden daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen dahier zu stellen und ihrer
Conseriptionspflicht Genüge zu leisten , widri¬
genfalls sie alS Refraclär angesehen und in
die gesetzliche Strafe verurtheilt werden wür-
^

Schwetzingen , den 20. Der . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Dtlger .
vdt . Waag .

[ 104] 1 A .«Nr. 25,826 . Schönau . sAuf.
forderung , die Confcriplion fürs Jahr 1850
betr.] Sind in der am 25. v . M . stattzrhab-
ten Aushrlvngstagfahrt die Pflichtigen : Hie-
rvntmus S ch m e d e l von Muggenbrunn ,
L..Rr . 94 , u . Ignaz Schneider deS Phil ppS
von Utzenfeld, L.-Nr. 109, ungehorsam ausge-
blieben .

Dieselbe » werden demnach aufgefordert, sich
binnen 6 Wochen zur Verantwortung zu stel¬
len , widrigenS sie alS Rcfractäre angesehen ,und mit Vorbehalt ihrer persönlichen Bestra¬
fung im Betretungsfalle in die gesetzliche
Strafe von 800 fl. verfällt , und als landes¬
flüchtig des badischen StaatSbürgerrrchtS für
verlustig erklärt werden.

Schönau , den 17. Dec. 1850.
Großh. Bezirksamt.

Streicher .
[104] 1 Nr. 23,392. Wein he im . [Lan¬

desverweisung.] Der unten stgnalisirte Valen¬
tin Etsenhauer von Unterschönmatteivag
wurde durch hofgerkchiltche« Urlhetl vom 18.
October deS Landes verwiesen, was hiermit
bekannt gemacht wird.

Signalement :
Alter 23Jahre, Größe 5 ' 6" , Statur schlank,

Haare braun , Stirne gewölbt, Augenbraunen
braun , Augen graubraun , Nase klein , Mund
klein , Kinn rund , Bart keinen , GestchtSform
rund , Farbe blaß , Zähne gut .

Wetnhrt« , den 20. Dec . 1850.
Großh. Bezirksamt.

Gerlach .
[104] 1 Rr . 45,076 . Mannheim . [Auf¬

forderung , die Conftrlption pro 1850 brtr.i
Bet der heute stattgehabte« Aushebung der
Rekruten auS der AltcrSclosse 1829 sind die
ConfcriptionSpflichtigrn: 1) Adam Michael
Maier , LooS - Nr. 2. 2) Johann Alexander
Rost , LooS -Nr. 8. 3) Michael LanbreS ,
LooS -Nr. 11 . 4) Gustav Theodor Hengsten »
b e r g , LooS - Nr. 46 . 5 ) Karl Abraham Grün ,
LooS -Nr . 57. 6) August Wilhelm Eurtch ,
LooS-Nr. 79 . 7 ) Philipp Martin Ludwig M ü l-
l r r , LooS -Nr . 87. 8) Johann Konrad JuliuS
Blankardt , L » os -Nr . 92. 9 ) Jakob Wa »
grnblast , LovS -Rr . 98. 10) Siegmund
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S
fratt| Lourtin , LooS - Nr. 128. nicht tx*
chieur» .

Dieselbe« werde « daher aufgrfordrrt , sich
di«nr « 6 Wochen dahier zu stelle« , widrigen »
falls sie als Refraktäre erklärt , und die tm
Gesetz vom 5 Oktober 1820 , Regierungsblatt
Nr . 15, angedroht « Strafe gegen sie ausge »
sprechen würde .

Mannheim , de« 19 - Dee. 1850 .
Großh . Stadtamt .

Stephani .
( 103) 2 A .»Nr . 31,375 . S t o ck a ch. fAuffor -

derung , dir Conscriptio » pro 1850 betr -1 Dir
zur Consrription pro 1850 pflichtige » Karl
Meier von Zuzenhausen mit Loos«Nr . 177
und Franz Koch von Bodma « mit Loos »Nr .
111 haben sich heute bei der stattgefundenrn
Aushebung nicht gestellt.

Dieselben werden aufgefordert , sich binnen
# Wochen von heute an dahier zu sisttrrn ,
widrigenfalls sie nach dem Gesetze vom Jahre
1820 als Refraktäre bestraft würden .

Stvckach , den 9 . December 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Otto .
[ 103] 2 Nr . 22,388 . Buchen . ( Bedingter

Zahlungsbefehl .) Die Liquidations - Commission
bei großh . Krieg - Ministerium fordert an den
Beklagte » Friedrich Dürr in Hainstadt den
Ersatz der während der letzten Revolution er¬
haltenen Summe von 28 fl. 20 kr. für Com-
mando -Zulage und Gag «.

ES wird nun demselben aufgegeben , diesen
Betrag mit Zinsen zu 5 pCt . vom 20 . Juni
1849 binnen 14 Tagen zu bezahlen, oder aber
feine Verbindlichkeit zu widersprechen , andern¬
falls die eingeklagte Forderung für zugestan -
den erklärt werde .

Dieses wird dem flüchtigen Beklagten auf
diesem Wege eröffnet .

Buche », den 16 . Decbr . 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Walli .
▼dt , Kappes .

[ 10312 Heidelberg . fVersäumungs - Er -
kenntntß .) I . S . der großh . Generalstaatskasse ,
Namens deS großh . Fiicu «, Kl . , gegen Franz
Bedenk von Salem , Friedrich Behr von
Waldkirch , Karl Joseph Becker von Bruch¬
sal , Salomon Bloch von Gailiugen , Kilian
Dienst von Rothwril , Eugen Fecht von
Külshrtm , Johann Feige « butz von Rohr -
hach , Heinrich Fischer von Freiburg , Jakob
FnchS von Aizerheim , Johann Adam Fürst

von Marbach , Heinrich Adolph Gerwig
von Obergimpern , Johann G ö tz von Katzen,
thal , Franz Michael Grteshabrr von
Haslach , Mathias Grimm von Aglasterhau -
sen , Joseph Hägner von Judentenberg ,
Bernhard HanSjacob von Haslach , Seba¬
stian Heilig von Neudorf , Wilhelm Hen¬
riks von Borberg , Philipp Hofmann von
Sinsheim , Bernhard Kahn von Stebbach ,Karl Käst von Reichenbach, Karl K lenk er
von Frickingen , Johann Knapp von Freu¬
denberg , Leonhard Koch von Eberbach , Fried¬
rich August Lehlbach von Heiligkreuzsteinach ,
Lorenz Maier von Steinbach , Gustav
Maier von Sinsheim , Ignatz Neumeier
von Waldprechtswrther , Karl Ostermann
von Donaueschlngeo , Wilhelm Oswald von
Heitersheim , Anton Pell ist er von Bruchsal ,
Georg Rauh von Sinsheim , Philipp Reitz
von Borberg , Karl Ritter von Karsau ,
Franz Rolle von Konstanz , Robert Roß¬
woog von .Herbolzheim , Ignatz Rümmeliu
von Otternweyrr , Karl August Schäuble
von Birnhetm , Johann Schenk von Sirgels -
bach , Wilhelm Schindler von Sichstette »,
Friedrich Wilhelm Schlöffe ! von Halben¬
dorf , Jakob Schmitt von Dossenheim , Hei «,
»ich Seidel von Oberschopfheim , Karl Söh -
ner von Höllerbach , Albert Sttrgler von
HaSlach , Andreas Streib von Aglasterhau «
fen , Ernst Friedrich Sturm von Hüfinge «,
Johann Jakob Sturm von Zirnken , Johann
Friedrich Urban von Durlach,Michael Wast¬
deck er von Oberfchüpf , Friedrich Zutt von
Offenburg , Bernhard Wiedinger von Alt¬
dorf , Johann Adam Fürst von Marbach , Jo¬
seph Bchringer von Furtwangen , Bekl . ,
Entschädigung betr .
Nr . 54,871 . Beschluß .

I » Erwägung , daß die Klage in Rechten
begründet ist ; L . -R . - S . 1382 und 1382 d, ;
in Erwägung , daß di« Beklagten ungeachtet
vorschriftsmäßiger Ladung in der zur Verhand¬
lung auf die Klag « anberaumten Tagfahrt
nicht erschienen sind ; nach Ansicht der § § . 311 ,329 , 670 , Abf. 2 , und wegen der Kosten §.
169 der Proceß -Ordnung , ergeht

Dersäumungs - Erkenutniß .
Wird der thatsächliche Vortrag der Kläge¬

rin für zugrstauden und jede Schutzrede der
Beklagte » für versäumt erklärt , sofort aber
den Beklagten unter sammtorrbindlicher Haf¬
tung «mfgrgeben , dir liquidirten 126,536 fl.
40 kr. sammt 5 pCt . Zinsen vom Tag « der
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Zustellung der Klage binnen 42 Tagen bei
Vermeidung richterlicher HülfSvollstreckung an
die großh. Generalstaatscasse zu bezahlen und
die Kosten des Rechtsstreites zu tragen.

V. R . W.
Dieses Dersäumungs - Erkenntniß wird de«

»brngenannten Beklagte «/ da sie sich auf fläch»
tigem Fuge befinde« , auf diesem Wege be¬
kannt gemacht .

, Heidelberg , den 14. December 1850 .
C Großh . Oberamt .

Krafft .
£103)2 Nr . 23,784. Neustadt . fAufforde-

rung , die Conscnption 1850 betreffend.) Bei
der am 18 . d. MtS . dahier stattgehabten Aus¬
hebung der zur ordentl . Eonscription der Alters¬
klasse 1829 gehörigen Pflichtigen sind Nachbe¬
nannte nicht erschienen : 1 . Friedrich El eiser
von Röthenbach Loos Nr.- 10. 2. Bernhard
Walter von Langenbach L .-Nr . 16 . 3. Ma-
thäus Heizman von Schollach L .-Nr . 24.
4. Jos. Eduard Bruger von Unterlenzkirch L.-
Nr. 56. 5. Johann Ganter von Vierthäler
L . -Nr. 72. 6. Xaver K ett er e r von Vierthäler
L.-Nr. 73 . 7. Joh. Baptist Faller von Un«
terlenzkirch L.-Nr . 75 . 8. Dominik Likertvon
Vierthäler L .«Nr. 79 . 9. Ferdinand Wölfle
von Röthenbach L .- Nr . 84. 10 . Jos. Schwab
von Vierthäler L.-Nr . 89. 11 . Heinr. Wolf
von Altglashütten L.- Nr. 100. 12 . Leo Löff¬
ler von Vierthäler L.-Nr. 113. 13. Ferdinand
Tritschler von Oberlenzkirch L. - Nr. 121 .
14 . Xaver Ganzmann von Bärenthal L.-
Nr . 132 .

Dieselben werden nunmehr aufgefordert , sich
innerhalb 8 Wochen dahier zu stellen und' ihrer
Milizpflichtigkeit Genüge zu leisten , indem sie
sonst als Refractäre erklärt und nach dem Lan -
beSgefttze bestraft werden würden.

Neustadt, den 17. Dec. 1850.
Groß. Bezirksamt.

Schindler .
vät. Gissler a . j .

[ 103] 2 Nr . 22. 786 . B u chen . ^Aufforderung ,
die Conscnption 1850 betreffend.) Bei der am
Heutigen dahier stattgehabten Rekrutenaushebung
haben sich folgende ConscriptionSpflichtige auS
der Altersklasse 1829 nicht gestellt : Jacob
Kaufmann von Eberstadt L.- Nr . 4. Karl
Ludwig Meler von Schlossau L .-Nr . 10.
Franz Peter Scheuermann . Peter Sohn
von Scheringen L . -Nr . 34. Karl Wendelin
Bönig von Schlossau L . « Rr . 41. Andreas
Ignaz Brenneiö von Unterneudorf L.-Nr 85.

Franz Martin Münch von Scheringen L.-Nr-°
96. Georg Peter Ehrmann von Heidersbach
L.-Nr. 104 . Lob Seldner von Hainstedt L .-
Rr . 106. Benedict Grämlich von Hainstedt
L.-Nr. 122. .

Dieselben werden daher aufgesordert , sich in¬
nerhalb 4 Wochen dahier zu stellen, widrigen-
sie als Refractäre erklärt und die im Gesetze
vom 5 . Oct. 1820, Reg . - Bl . Nr. 15, angedrohte
Strafe gegen sie ausgesprochen würde .

Buchen « den 22 . November 1850 .
Großh. Bezirksamt.

1101) 3 Nr. 27,263 . Radolfzell . £Auf-
forderung , die Conscription für 1850 betr.)
Die nachbenannten ConscriptionSpflichtige« sind
heute bei der Aushebung nicht erschienen , sie
« erden aufgefordert , sich binnen 6 Woche«
dahier zu stellen und ihr Ausbleiben zu recht¬
fertigen , widrigenfalls dieselben als Refrac,
tärS angesehen und in die gesetzliche Strafe
verfällt würde« .

Simon Biedermann von Gailingen , miß
Loos-Nr. 8.

Herrmann Moos von Randegg , mit Loos -
Rr . 25.

Emanuel Bloch von Gailingen , mit Loos-
Nr. 37.

Radolfzell, den 13. Der. 1850.
Großh. Bezirksamt.
B l a t t m a n n.

£ 102)3 Mannheim . [ Aufforderung. J
Da der Aufenthalt der 1851 ConscrtptionS -
pflichtlgen

1) Georg Al lg ei er , Sohn der Ro»
sine Allgeier , ledig , von Mannheim,
geb. den 19 . März 1830 in der Cnt-
bindungsaustalt zu Heidelberg ;

2) Franz H e r m r l d e r, Sohn der Mar¬
garethe Hermeldrr , von Mannheim ,
geb. den 10. Mai 1830 in der Entbin¬
dungsanstalt zu Heidelberg,

sowie der Aufenthalt ihrer Eltern nach dem
Berichte der BorbereitungSbehörde dahier nicht
bekannt ist , so fordern wir dieselben , bezie¬
hungsweise die Eltern , auf, sich zur Aufnahme
anzumelde » , und ihren gegenwärtigen Aufent¬
halt anher anzuzrigen.

Mannheim , den 14. Dec . 1850 .
Großh . Skadtamt .

Stephani .
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Zehntablösungen.
In Gemäßheit des §. 74 des ZebntablösungS»

gesrtzeS wird hiermit öffentlich bekannt gemacht»
daß die Ablösung nachnenannker Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1) im Bezirksamt Haslach :
[103]2 zwischen der fürstlichen Standes¬

herrschaftFÜrstenberg und der Gemeinde Hau-
stch ;

2) im Oberamt Rastatt :
[103]2 zwischen der Schule zu Gaggenau

Und der Gemeinde daselbst ;
3) im Bezirksamt Mosbach :

[10f ] 3 zwischen dem katholischen Heiligen -
fond zu Oberschefflenz und der Gemeindk da»
selbst ;

4) im Bezirksamt Salem :
[ 101 ] 3 zwischen der Pfarrei Frikingen und

der Gemeinde Brukfrlden ;
Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diese ab -

zulösrnden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammguts-Theil , Unterpfand u.
s. w . Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in den §§ . 74 bis 77 des
Zehntablösungsgesctzesenthaltenen Bestimmun¬
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
«n den Zehntberechtigten zu halten.

Untergerichlliche Aufforderungen ,
und Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
s103j2 A.- Nr . 54,314. Mosbach . sGanr-

erkcnntniß.j Ueber das Vermögen des Gg .
Peter Schmitt von HaßmerSheim haben wir
Gant erkannt und wird Tagfahrt zum Richtig»
stellungS « und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag den 16 . Januar 1851 ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt. Wer nun aus was immer für ei¬
nem Grmd einen Anspruch an diesen Schuld¬
ner zu machen hat, hat solchen in gennanter
Tagfahrt, bei Vermeidungdes Ausschlusses von
der Masse , schriftlich oder mündlich , persön¬
lich oder durch Bevollmächtigte , dahier
-anzumclven, die etwaigen Vorzugs - oder

Unterpfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich
die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl
hinsichtlich der Richtigkeit , als auch we¬
gen des Vorzugsrechts der Forderung anzu¬
treten.

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder
Nachlaß-Vergleich versucht , dann ein Masse»
pflegrr und ein Gläubiger - Ausschuß ernannt ,
und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte
und hinsichtlich des Borg-Vergleichs die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden .

Mosbach, den 16. Decbr. 1850.
Großh . Bezirksamt.

N o b e r.
vllt. v . Berg, Aktuar.

Kauf-Anträge .

[ 104] i Gerichtstetten . sZwangsliegen-
. schaftsverstetgerung ] ES werden aus der Gant

des Franz Joseph Müller von Gerichtstetten,
auf Antrag deS GläubigerausschusseSund Mas-
fen- Curators nachfolgendd Liegenschaften al»

Dienstag den 14. Januar 1851 ,
Nachmittags 1 Uhr ,auf dem hiesigen RothSzlmmer öffentlich ver¬

steigert , und der endgültige Zuschlag erfolgt,
wenn der SchätzungSprets und darüber gebo¬
ten wird , als :

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus im ober»
Dorf , jzur linken Seite stehend , an der Vi-
cinalstraße gegen Buch am Ahorn , und eine
einstöckigeScheuer , eins. Johann Müller , Wag¬
ner , ands. Franz Baltin Löffler , und einem
Wiesengarten von circa 14 Ruthen , und ei¬
nen Gemüsegarten von 3 Ruthen . Haus » Nr.
104. SchätzungspreiS 500 fl .

2) 1 Viertel 39 Ruthen Wiesen in 4 Par-
cellen . Schätzungspreis 48 fl .

3) 1 Viertel 15 Ruthen Acker , in 1 Parz.
Schätzungspreis 15 fl . — Summe 563 fl .

Gerichtstetten, den 14. Dec . 1850.
Das Bürgermeisteramt.

Seitz .
rät . Frey , Rathschr.

Hierzu das Verordnungsblatt No . 32.

Verantwortlicher Redakteur: Otto Müller .
Verlag der Buchdrücke » et des kath . Bürgerhospitais.
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